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Gemeindebrief der Ev.-luth. 

Kirchengemeinde St. Georg Fürstenau



St. Georg lädt herzlich ein …
_________________________________________
Kirchenchor: dienstags, 19.30 Uhr im Gemeindehaus

Kontakt: Diak. Mehnert, T: 7272
Gospelchor: mittwochs, 19.00 Uhr im Gemeindehaus

Kontakt: Markus Kusche, T: 959912
Flötenquartett: freitags, 17.30 Uhr im Gemeindehaus

Kontakt: Renate Hundrup, T: 4210
Bastelkreis: montags, 14.00 Uhr im Gemeindehaus

Kontakt: Christel Gast, T: 9587900
Frauenkreis: 3. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr im Gemeindehaus

Kontakt: Diakon Mehnert, T: 7272
„Frauentreff“: 4. Donnerstag im Monat

19.30 Uhr im Gemeindehaus
Kontakt: Hanna Aalken, T: 1322

Spielgruppe „Glückskäfer“: dienstags
10.00-11.30 Uhr im Gemeindehaus
Kontakt: Nadja Aalken (Tel: 5630408) 
und Rebekka Leis (Tel.: 0178-2975962)

Eltern-Kind-Gruppe: freitags
9.00-11.00 Uhr im Gemeindehaus
Kontakt: Petra Scherder, T: 3924

"Freude am Tanzen +/-60: Freies Tanzen für Frauen und Männer“
(kein Paartanz,  keine  vorgegebenen Schrittfolgen):
3. Donnerstag im Monat
20.00 Uhr im Gemeindehaus
Kontakt: Karin Schlarmann, Tel.: 05462-639

Yoga für Seniorinnen und Senioren: montags
18.15 Uhr im Gemeindehaus; 
bitte Yogamatte und Kissen mitbringen
Kontakt: Monique Langetepe, Tel.: 0176-32041203

Offener Senioren- und Spielenachmittag: 14-tägig, dienstags
15.00 Uhr im Gemeindehaus
Kontakt: Renate Staroste, T: 1541

Bibelgesprächskreis: 1. Mittwoch im Monat
15-16 Uhr im Gemeindehaus
Kontakt: Pastorin Anke Kusche, T:305222

Vorkonfrmandenunterricht (4. Grundschulklasse): 
monatlich donnerstags (15.30-18.00 Uhr)

Hauptkonfrmandenunterricht (8. Schulklasse): 
monatlich samstags (9-12 Uhr)
Kontakt: Pastorin Anke Kusche, T:305222
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Grußwort

_______________

Liebe Leserin, lieber Leser!

So schön das Titelbild vorne auch 

ist - vielleicht geht es Ihnen wie 

mir: als erstes fällt mir auf, dass 

dieser wunderbare Strand leer ist!

Keine Menschenseele zu sehen.

Nur der Schatten einer Person, 

die vielleicht rechts neben dem 

Fotografen steht.

Wenn Sie diese Ausgabe unseres 

Gemeindebriefes in den Händen 

halten, liegen  mehrere Wochen 

Kontaktsperre hinter uns. Auch 

wenn nun nach und nach mehr 

Lockerungen in Kraft treten, wird 

es noch lange dauern, bis wir die 

Corona-Zeit hinter uns gelassen 

haben.

Ich habe mich in dieser Zeit oft 

gefragt: Was macht das mit uns? 

Werden wir wesentlicher? 

Unterscheiden wir klarer 

zwischen wichtig und unwichtig? 

Lernen wir etwas für die 

Zukunft? Wird sich die Gesell- 

schaft verändern?

Die Wellen des Ozeans auf dem 

Bild, die rollen einfach weiter - 
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so, als ob nichts gewesen wäre.

Ich bin sicher: auch unser Weg 

geht weiter, aber wir werden 

innerlich anders aufgestellt sein.

Weil wir vielleicht die Dinge 

anders sehen gelernt haben.

Weil wir vielleicht gespürt haben, 

was wichtig ist und was nicht. 

Weil wir vielleicht am eigenen 

Leibe erfahren haben, was uns 

fehlt: Kontakt, Berührung, Nähe.

Ich wünsche Ihnen, dass Sie 

behütet und guten Mutes durch 

diesen Sommer gehen!

Herzliche Grüße, 

Ihre

                                          



Aus dem Pastor Arning Haus
_______________________________________________________

Einfach mal DANKE sagen!

Das Pastor-Arning-Haus sagt "Danke!" für all die vielen guten 

Wünsche, freundlichen Briefe, Grüße, Motivationsstützen und 

Anerkennungen an die Mitarbeiter in Form von Süßigkeiten, Obst, 

Kaffee und Eisdielen-Gutscheine, die in den letzten Tagen hier 

eingingen. Wie überall sind auch in Fürstenau die Senioren - und 

Pflegeheime derzeit für Besucher gesperrt. Umso mehr freuen sich 

Heimbewohner und Pflegepersonal über Zuspruch von außen. In den 

vergangenen Tagen erhielt die Einrichtung viele Anrufe, positiven 

Zuspruch durch Gesten der Dankbarkeit von Außenstehenden und 

Angehörigen mit aufbauenden Worten an die Mitarbeiter und die 

Bewohner des Hauses. Unsere Mitarbeiter und Bewohner des Pastor-

Arning-Haus kämpfen derzeit unter den gegeben Hygiene- und 

Infektionsschutzrichtlinien mit der gleichen Problematik wie alle 

Pflegeheime gegen das Covid-19 Virus. "Unseren Mitarbeitern gilt 

es, einen großen Dank für ihr Engagement und für ihren 

unermüdlichen Einsatz auszusprechen", so Geschäftsführer Joachim 

Minneker. Gleichzeitig betont er, dass sich bereits zu Beginn der 

Pandemie ein Kompetenzteam „Covid 19“ im Haus durch Frau Birgit 

Stein (Pflegedienstleitung), Frau Andrea Klaus-Kandelhardt (stellv. 

Pflegedienstleitung), Frau Erika Fritz (Hauswirtschaftsleitung), Frau 

Christina Wetzel (Leitung Sozialer Dienst), Herr Frank Adscheid 

(Haustechnik) und der Geschäfts-führung aufgestellt hat.
"In dieser außergewöhnlichen Situation benötigt es außerge-

wöhnliche Maßnahmen, um den Alltag unserer Bewohner stabil zu 

gestalten und den fehlenden Kontakt zu ihren Angehörigen zu 

erleichtern", so die Leitung des Sozialen Dienstes Christina Wetzel. 

Vor diesem Hintergrund startete das Pastor-Arning-Haus vor einigen 

Wochen folgenden Aufruf auf seiner Internetseite und auf anderen 

Social Medien Kanälen: „Positive Botschaften – mit Buntstift, Filzer 
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und Tuschkasten das Besuchsverbot fröhlich gestalten“.  Damit 

wurden Kinder gebeten, den Bewohnerinnen und Bewohnern 

selbstgemalte Bilder, gebastelte Collagen oder Briefe zu schicken.  

Und was da an schöner Post ins Haus kam! Ganz besonders der Brief 

zweier Geschwister hat den Heimbewohnern ins Gesicht gezaubert. 

Mit aufbauenden Worten und Geschichten auf Plattdeutsch machten 

die Kinder den Senioren Mut, durchzuhalten und die schlimme Zeit 

unbeschadet zu überstehen. Die Bilder und Briefe wurden von den 

Mitarbeitern allen Bewohnern gezeigt, vorgelesen und anschließend 

so aufgehängt, dass alle sie sehen können.

 Christina Wetzel, 

Leitung Sozialer Dienst 
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Interview mit Bewohnerinnen und Bewohnern

Seit Wochen beschäftigt uns alle nur 

ein Thema: CORONA !

In den Medien, in den 

Alltagsgesprächen, im alltäglichen 

Leben. Wir hören von Abstands-

regelungen, von Kontaktminimierung, 

von Besuchsverbot in Alten und 

Pfegeeinrichtungen, von Risikogruppen. 

Auch im Pastor Arning Haus bestimmt die Pandemie den Alltag -  

sowohl den von Bewohnerinnen und Bewohnern als auch den der  

Mitarbeitenden.

An diesem Nachmittag sitzt Beate Strieder, die im Sozialen Dienst 

im Pastor Arning Haus arbeitet, mit einigen Bewohnern zusammen, 

um mit ihnen über die momentane Situation zusprechen.

B. Strieder: Die meisten von Ihnen haben seit Wochen 

keinen Besuch mehr von ihren Angehörigen 

bekommen. Wie gehen Sie damit um?

Bewohner:    Seit fast acht Wochen ist unser Haus geschlossen für 

                      Besucher. Das ist schon eine lange Zeit! Am meisten 

vermisse ich meine Urenkel. Da muss ich doch 

manchmal schlucken, wenn ich an sie denke.

Bewohnerin: Wir haben aber auch schon ganz andere Zeiten hinter 

uns. Ich denke an die Kriegszeit, die noch viel 

schlimmer war! Wenn die Kinder zur Zeit nicht 

kommen dürfen, dann ist das schlimm, aber wir freuen 

uns um so mehr, wenn es wieder sein darf.

Bewohnerin:  Ach, ich habe täglich Kontakt zu meinem Sohn. Jeden 

Morgen telefonieren wir. Meine Tochter, die im 
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Ausland lebt, meine Bekannten und Freunde ...  alle 

rufen regelmäßig an.

                    Und wenn ich mal was brauche (lacht),  kommt 

                     mein Enkel und gibt es an der Eingangstür ab. Das ist 

ja möglich!

B. Strieder: Hat sich der Alltag hier im Haus verändert?

Bewohner: Ja, natürlich! Unsere Tische wurden vergrößert, damit 

genug Abstand vorhanden ist. Es fnden keine 

größeren Angebote statt und das Personal sieht man 

nur mit Mundschutz. Es ist einiges anders. 

Aber dennoch: uns allen geht es hier sehr gut.

                    Da gibt es nichts zu klagen. Es wird sich sehr liebevoll 

um uns gekümmert, es fndet trotz allem immer etwas 

statt - wenn auch nur in Kleingruppen.

Bewohner:   Ja, wir haben letzte Woche unseren Maibaum 

aufgestellt ... bei Bowle, Bratwurst und Musik. 

Es war wirklich ein schöner Tag!

                      Aber am Wichtigsten ist doch, dass in unserem Haus 

noch niemand an CORONA erkrankt ist! 

Wenn man das alles so liest, was in anderen 

Einrichtungen so passiert ist ... da können wir Gott 

danken, dass wir alle gesund sind. Nicht nur       

        wir, auch das Personal. Dann lieber noch einige 

Wochen ohne Besuch, als dass einer von uns sich 

infziert! 

Bewohnerin: Ja, du hast vollkommen recht. Aber manchmal 

vermisse ich die Nähe schon! Kein Händedruck mehr, 

mal eine Umarmung - alles auf Abstand! 

                 Wir sind hier doch so etwas wie eine kleine Familie, 

da gehört es manchmal auch dazu, in den Arm genom-

men zu werden.
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B. Strieder: Ja, das verstehe ich sehr gut! Für mich als 

Mitarbeiterin ist es oft auch nicht einfach, den 

Abstand zu wahren.

                Ich weiß, dass es sein muss, weil das Risiko einfach 

zu groß ist. Aber gerade im Umgang mit demenziell 

                 veränderten Bewohnerinnen und Bewohnern ist das 

oft eine Gratwanderung! Der Wunsch nach Nähe und 

Geborgenheit ist da sehr ausgeprägt - gerade 

dann, wenn sie jemandem begegnen, der ihnen 

vertraut ist. 

                Ich bedanke mich bei allen, die an diesem Nachmittag 

von ihren Sorgen, Freuden und vielem mehr erzählt 

haben.

               Wir alle hoffen, dass wir alle diese kritische Zeit wohl  

               behütet überstehen! 

               Ihnen, die Sie diese Zeilen lesen, wünschen wir alles 

Gute!   

                 Bleiben Sie gesund uns behütet!

(Beate Strieder)

* * * * * 

Impressum

Die „Klammer“ wird vom Kirchenvorstand der Ev.-luth. 
Kirchengemeinde St. Georg in Fürstenau herausgegeben.

Redaktionsteam: Mary Alice Filbert, Anke Kusche, Peter Metschies,  
    Beate Strieder.

Druck: Medienpark Ankum; 2.500 Exemplare

Spendenkonto der Kirchengemeinde:
DE 05 265 515 40 00 169 602 70 (KSK Bersenbrück)
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Ein Gruß aus unserer Kita "St. Georg"
_____________________________________

Auch unsere Kita musste Corona-bedingt schließen bzw. auf eine 

Not-Betreuung umstellen.

Das war eine große Herausforderung für viele Familien!!

Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle für alles Verständnis!

Nun werden die Gruppen langsam nach und nach wieder für mehrere 

Kinder geöffnet. Wir hoffen, bald wieder im Alltag angekommen zu 

sein!
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Infos und Termine
__________________

Konfrmationen
am 30. August 2020

Aufgrund der Corona-Pandemie 
wurden die Konfrmationen auf 

den 30. August verschoben.

Sie fnden in zwei Gruppen statt:
10.00 Uhr und 14.00 Uhr

* * * * * 

Jubiläumskonfrmationen

auf 2021 verschoben

Auch die für den Juni geplanten 
Jubiläumskonfrmationen mussten 
wir leider verschieben. Im 
nächsten Jahr werden jeweils 
zwei Jahrgänge zusammen-
gefasst.

19.09.2021: Eiserne und 

Gnadenkonfrmation

(=Konfrmationsjahrgänge 1955, 
1956, 1950 und 1951) 

26.09.2021: Diamantene und 

Goldene Konfrmation

(=Konfrmationsjahrgänge 1960, 
1961, 1970 und 1971) 

Wenn Sie woanders konfrmiert 
wurden, mittlerweile hier wohnen 
und in unserer Gemeinde 
mitfeiern möchten, melden Sie 
sich gerne!

* * * * * 
Kirchenrenovierung

Beginn: 31. August 2020 !!

Ab dem 31. 08.20 
ist unsere Kirche 
zur Renovierung 
geschlossen.

Während dieser 
Zeit fnden alle Gottesdienste im 
Gemeindesaal statt. Wir hoffen, 
Ewigkeitssonntag wieder in der 
Kirche sein zu können! 

Wir bitten herzlich um Spenden:
Überweisen Sie an:
Ev. Kirchengemeinde Fürstenau
DE 63 265 515 400 015 901 150
„Kirchenrenovierung Fürstenau – 
Kostenstelle 7018-43150“

Oder zahlen Sie Ihre Spende bar 
im Pfarrbüro ein.

Wir sind dankbar für jeden Euro!
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Informationen und 
Termine
__________________

Anmeldung zum 
Konfrmandenunterricht

Vorkonfrmanden: 
Vorkonfrmandenunterricht wird 
in unserer Gemeinde im  4.  
Grundschuljahr erteilt.
Alle evangelischen und (noch) 
nicht getauften Kinder bekommen 
die Einladung und das 
Anmeldeformular in der Schule 
kurz vor den Ferien. 
Bitte geben Sie im Laufe der 
Ferien die Anmeldung im 
Pfarrbüro ab (Öffnungszeiten s. 
Rückseite oder Briefkasten).

Wir verteilen die Einladungen 
über die Schulen unseres 
Gemeindebezirkes. 
Sollte Ihr Kind nicht eine 
Grundschule in Fürstenau, 
Schwagstorf oder Voltlage 
besuchen, aber in unserer 
Kirchengemeinde wohnen und 
nach den Sommerferien die 4. 
Klasse einer anderen Schule 
besuchen, kann es 
selbstverständlich am Unterricht 
teilnehmen. 

Um die Anmeldung zu erhalten, 
melden Sie sich bitte bei Pn. 
Kusche (T: 305222) oder im 
Pfarrbüro (T: 3110).

 

1. Unterrichtstag für KU 4:
10.09.2020, von 15.30-18.00 Uhr 
im Gemeindehaus.

Bitte vormerken:
Elternabend 03.09.2020, 19.30 h 
im Gemeindehaus.

Hauptkonfrmanden: 
Alle Jugendlichen, die nach den 
Sommerferien in die 8. Klasse 
kommen, sind zum 
Hauptkonfrmandenunterricht 
eingeladen. 

Er wird einmal monatlich am 
Samstagvormittag erteilt.
Die Kinder, die bereits 2015 KU 
4 in unserer Gemeinde besucht 
haben, werden angeschrieben. 

Wer zugezogen ist und am 
Hauptkonfrmandenunterricht 
teilnehmen möchte, muss sich im 
Pfarrbüro (Tel.: 3110) anmelden.

Die Konfrmationen sind dann im 
kommenden Jahr nach Ostern.

1. Unterrichtstag: 
26.09.2019 - 9.00-12.00 Uhr im 
Gemeindehaus.
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Gottesdienste von Juni - August 2020

31.05.20 Pfngstsonntag 10.00 Gottesdienst 

01.06.20 Pfngstmontag ökumen. Gottesdienst in St. 

Katharina fällt aufgrund der 

Corona-Pandemie aus 

07.06.20 Trinitatis 10.00 Gottesdienst

      „ „ 11.15 Taufmöglichkeit

14.06.20 1. S. n. Trinit. 10.00 Gottesdienst 

      „ „ 11.15 Taufmöglichkeit

21.06.20 2. S. n. Trinit. 10.00 Gottesdienst 

27.06.20 Samstag 18.00 Sommerkirche(kein Godi Sonntag)

05.07.20 4. S. n. Trinit. 10.00 Gottesdienst 
            (evtl. mit Abendmahl)

12.07.20 5. S. n. Trinit. 10.00 Gottesdienst 

      „ „ 11.15 Taufmöglichkeit

19.07.20 6. S. n. Trinit. 10.00 Gottesdienst 

25.07.20 Samstag 18.00 Sommerkirche(kein Godi Sonntag)

02.08.20 8. S. n. Trinit. 10.00 Gottesdienst 
            (evtl. mit Abendmahl) 

09.08.20 9. S. n. Trinit. 10.00 Gottesdienst

„ „ 11.15 Taufmöglichkeit

16.08.20 10. S. n. Trinit. 10.00 Gottesdienst

" " 11.15 Taufmöglichkeit

23.08.20 11. S. n. Trinit. 10.00 Gottesdienst

" " 11.15 Taufmöglichkeit

29.08.20 Samstag 18.00 Sommerkirche(kein Godi Sonntag)

30.08.20 12. S. n. Trinit. 10.00 Konfrmation I

" " 14.00 Konfrmation II

!! Während der Schulzeit ist sonntags um 10.00 

Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus!!!
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Es sind für Sie da ...

Pfarrbüro: Pfarrsekretärin Hildegard Küthe,
St. Georg-Str. 16, 49584 Fürstenau
Tel.: 05901 / 3110 E-Mail: kg.fuerstenau@evlka.de

Öffnungszeiten: Dienstag/Freitag: 9-11 Uhr; Mittwoch:16-18 Uhr
Homepage der Kirchengemeinde: www.st-georg-fuerstenau.wir-e.de

Pastorin: Anke Kusche, Deichstr. 22, 49584 Fürstenau
Tel.: 05901 / 305222 E-Mail: ankekusche@web.de
Mobil: 0170 / 9652427

Diakon: Ralf Mehnert, Deichstr. 11, 49584 Fürstenau
Tel.: 05901 / 7272 E-Mail: ralf.mehnert@osnanet.de

Küsterin: Doris Seide, Tel.: 0171 / 3749932
Kindergarten: Leiterin Astrid Dennig

Bahnhofstr. 46c, 49584 Fürstenau; Tel.: 05901 / 3732 
E-Mail: kita.fuerstenau.st.georg@ev-kitas-bramsche.de
www.kindertagesstaette-fuerstenau.de

Alten- und Pfegeheim "Pastor Arning Haus":

Leitung Joachim Minneker

Konrad-Adenauer-Str. 30, 49584 Fürstenau
Te.: 05901 / 3155-0

Kirchenvorstand:Paul Weymann (stellv. Vorsitzender)

Stettiner Str. 10, 49584 Fürstenau, Tel.: 05901 / 626
Superintendent: Stellv. Superintendentin Anke Kusche

Stellv. Superintendent Hartmut Weinbrenner

Kirchhofstr. 3, 49565 Bramsche, Tel.: 05461 / 3230
Kirchenamt: Amtsleiter: Detlev Kusserow

Meller Landstraße 55, 49086 Osnabrück
Tel.: 0541 / 94049-100 (Zentrale)

KK-Jugendwart: Stephan Egbert, Schleptruper Kirchweg 1, 
49565 Bramsche, Tel.: 05461 / 7039-280

Diakon. Werk: Kirchenkreissozialarbeiterin Natalia Gerdes

Kirchhofstr. 6, 49565 Bramsche, Tel.: 05461 / 1597
Außenstelle Fürstenau: Leitung Sonja Kohmöller

Bürozeiten Mo.14.00-16.00 Uhr  
u. Do. 10.00-12.00 Uhr. Tel.: 05901 / 5013454

Diakonie-Shop: Leitung: Cornelia Drees, Tel.: 05901 / 5013456
Öffnungszeiten Di., Mi., Fr. 10-12 und 15-17 Uhr 

Suchtberatung: Sozialtherapeutin Daniela Reifschneider

Kirchhofstr. 6, 49565 Bramsche, Tel.: 05461 / 88298-0
Telefonseelsorge: Osnabrück Tel.: 0800 / 1110111
Gehörlosenseelsorge: Pastor B. Klein, Tel.: 0541 / 58051700; Fax-Nr.: 

0541 / 20079268, E-Mail: gl-os@gmx.de
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